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D
er Winter geht, die Straßensanierungen
kommen! So könnte man kurz und
knapp die anstehenden Arbeiten, wie

auch die damit verbundenen Probleme für alle
Verkehrsteilnehmer überschreiben. Der heuri-
ge Winter hat uns wieder einmal gezeigt, dass
trotz warnender Stimmen der Erwärmung etc.
letztlich die Natur immer wieder das letzte
Wort hat. So habenwir durch die zwei strengen
Frostperioden mit immensen Schäden an den
gemeindlichen Straßen zu kämpfen, die nicht
alle gleich behoben werden können. Unser
Bauhof wird die größten Schäden soweit be-
seitigen, einige Straßen aber werden nur ver-
kehrsrechtlich gesichert, da diese in zukünftige
Sanierungsphasen miteingeplant sind.
Gleichzeitig werden wir aber mit einigen

größeren Baustellen heuer zu kämpfen haben:
Der verkehrsgerechte Ausbau der Freisinger
Straße geht in die letzten Verfahrenswege.
Mittlerweile haben wir das naturschutzrechtli-
che Verfahren abgeschlossen, die Zuschussan-
träge sind auf den Weg gebracht, letztlich fehlt
uns nur noch die wasserrechtliche Genehmi-
gung des Wasserwirtschaftsamtes. Diese zeit-
raubenden Verfahren verhindern derzeit leider
eine schnellere Erledigung dieser großen Maß-
nahme. Weiterhin beginnen in diesen Tagen
die Erschließungsarbeiten am Baugebiet Bach-
winkel. Wir hoffen, die damit verbundenen Ein-
schränkungen im Bereich Rudlfinger Straße
und verlängerte Nordstraße in Grenzen halten
zu können.
Ebenfalls wird uns heuer die Sanierung der

B11 mit den damit verbundenen Vollsperrun-
gen das Jahr über mehrfach in Beschlag neh-
men. Durch umfangreiche Straßenregelungen
haben wir versucht, das Thema Schleichweg
durch Marzling zu verhindern. Diese Regelun-
gen gelten insoweit immer zeitweise, solange
die Sperrmaßnahmen an der B11 durchgeführt
werden. Diese Regelungen wurden im Sinne
aller Anlieger getroffen.
Ein weiteres Großprojekt, bei dem die Stel-

lungnahme und Positionen der Gemeinde
Marzling wichtig sind, damit unsere Anliegen
in die Planungen einfliessen, ist unter anderem
auch die neue Umgehungsstrasse „B 301 neu“
(Nordostumfahrung Freising); hier wird derzeit
das Planfeststellungsverfahren vorbereitet.

Und letztlich gilt es nun, nachdem die Er-
örterungstermine zum Thema Dritte Start-/
Landebahn im Ballhausforum Unterschleiß-
heim abgeschlossen wurden, zu hoffen, dass
sich die Regierung, sprich das Luftfahrtsbun-
desamt Süd, in der nun folgenden Abwä-
gungsphase für ihre Entscheidung nicht allein
durch die Prognosen der Antragstellerin leiten
lässt, sondern eben auch und vor allem durch
die Betroffenheiten unserer Bürgerinnen und
Bürger. Bitte legen Sie hier aber nicht die Hän-
de in den Schoß, sondern unterstützen Sie alle
weiterhin unsere Bürgerinitiative mit deren
verschiedenen Aktionen. Zeigen Sie weiterhin
Ihre Solidarität mit den wackeren Streitern der
Bürgerinitiative.
Über all diese Themen finden Sie einige

weiterführenden Informationen in dieser Aus-
gabe. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen
und Ihnen und Ihren Familien ein schönes und
hoffentlich warmes und sonnenerfülltes Oster-
fest 2009.

Ihr Dieter Werner
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

Ausgabe April 2009
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Europawahl 2009:

Aufruf zum Wahlhelfer –

Wissenswertes zur Wahl

Die siebten Diektwahlen zum Europaparlament
finden zwischen dem 4. und 7. Juni 2009 in den
27 Mitgliedsländern der Europäischen Union
statt. Der genaue Abstimmungstermin folgt
den jeweiligen Traditionen in den einzelnen
Mitgliedsländern; in Deutschland und anderen
Ländern, in denen üblicherweise sonntags ge-
wählt wird (darunter auch Österreich, Luxem-
burg und Belgien), findet die Wahl am 7. Juni
2009 statt, in Großbritannien dagegen bereits
am Donnerstag, dem 4. Juni 2009

Mit der ADAC Freizeit-

Card mobil im MVV

Freie Bahn statt Autostau – Freizeitspass statt
Parkplatzstress – Entspannung pur mit der
ADAC FreizeitCard! Sie wünschen sich mehr
Muße für die schönen Dinge des Lebens? Star-
ten Sie mit dem MVV ins Wochenende und ge-
nießen Sie Mobilität zum Vorzugspreis. Ihr Auto
macht Pause. Sie gewinnen Freizeit und sparen
dabei Geld und Nerven.
Der ADAC bietet seinen Clubmitgliedern in

Zusammenarbeit mit dem MVV ein attraktives
Exklusivangebot für freie Fahrt im MVV-Ge-
samtnetz: ein ganzes Jahr lang, jedes Woche-
nende von Freitag 14:00 Uhr bis Montag 6:00
Uhr. Die ADAC FreizeitCard Single gilt für eine
Person und kostet für ein Jahr nur 195,– Euro.
Die ADAC FreizeitCard Familie gilt für zwei

Personen – davon muss einer der Inhaber der
Karte sein – sowie für beliebig viele eigene
Kinder und Enkelkinder bis 14 Jahre. Diese Kar-
te kostet für ein Jahr nur 283,– Euro. Erhältlich
ist die ADAC FreizeitCard in allen ADAC Service-
Centern und TUI TRAVELStar ADAC Reisebüros.
Infos unter Tel.: 089 -5401949391. Weitere
Infos finden Sie auch unter
www.mvv-muenchen.de/adac-freizeitcard

MVV-Kundenzeitschrift

jetzt im online-Abo

erhältlich

Ab sofort kommt die MVV-Kundenzeitschrift
„conTakt“ frei Haus – viermal im Jahr im prak-
tischen PDF-Format oder als interaktives Live-
paper. Einfach unter
www.mvv-muenchen.de/contakt-abo
anmelden. Dann informiert Sie der MVV per E-
Mail kostenlos über Änderungen und Neuerun-
gen im MVV-Netz. Das MVV-Magazin liefert Ih-
nen auch interessante Anregungen für die Frei-
zeitgestaltung in München und seinem Um-
land. Darüber hinaus berichtet es über das viel-
fältige kulturelle Angebot, wie Theater, Kon-
zerte und Ausstellungen. Besonderes Augen-
merk wird natürlich darauf gelegt, dass die An-
gebote gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen sind. Tipps und Sparmöglichkeiten
rund um den MVV-Tarif zeigen auf, wie die
Fahrt mit Bus und Bahn auch Ihren Geldbeutel
schont. Das Magazin „conTakt“ macht den
MVV erfahrbar – steigen Sie ein!

Dickes Lob an unseren

Winterdienst

Die letzten Februartage brachten wie üblich
verspätet auch noch den Winter mit sich.
Dickes Schneetreiben und Eisglätte forderte un-
seren Winterdienst immer wieder aufs Neue.
Doch trotz der vielen Einsätze haben unsere
Männer vom Bauhof einen klasse Job ge-
macht! Frühmorgens um 03:30 Uhr sogenann-
te Späherdienste leisten (Glättegefahr überprü-
fen, Schneeanfall begutachten, etc.), damit be-
ginnt der Tag im Winterdienst. Bei entspre-
chender Glättegefahr sowie Schneeanfall na-
türlich dann ab 04:30 Uhr raus auf die „Piste“
und räumen, streuen, Schilder freimachen und
vieles mehr, damit pünktlich zum morgend-
lichen Berufsverkehr die wichtigsten Straßen
und Gehwege verkehrsbereit sind. Während
wir uns noch einmal wohlig im Bett umdrehen,
sind unsere Arbeiter schon längst im Einsatz.
Auch dieses Jahr wieder wurde unser Win-

terdienst nicht nur von vielen Bürgern aus un-
serem Ort gelobt, auch viele Bürger aus umlie-
genden Gemeinden, die über unser Gebiet fah-
ren, haben dieWinterdienstleistungen ausführ-
lich gelobt. Nicht selten hörte man ein „Re-
spekt, bei Euch klappt es spitze!“. Dieses Lob
möchteman natürlich gerne an unsere Männer
vom Winterdienst weitergeben!
Vor allemein dickes Dankeschön von uns

allen für die anstrengende und verantwor-
tungsvolle Aufgabe, damit wir alle verkehr-
sichere Straßen und Gehwege vorfinden! Ein
Lob undDankeschön auch an alle Grundstük-
kseigentümer, die ihre Räum- und Streu-
pflicht ernst nehmen, um den Fußgängern
im Winter einen sicheren Fußweg zu ermög-
lichen.

Die Europawahl findet nach Mitgliedstaa-
ten getrennt statt. Jedes Mitgliedsland hat eine
feste Anzahl von Sitzen und eigene nationale
Wahllisten, auf denen allerdings auch Bürger
anderer EU-Staaten antreten können, sofern sie
in dem betreffenden Land ihren Wohnsitz ha-
ben. Als Wahlsystem ist in allen Ländern das
Verhältniswahlrecht festgelegt, die Sperrklau-
sel beträgt maximal fünf Prozent. In einigen
Ländern (z.B. Deutschland) kann nur eine
Stimme für eine Liste vergeben werden, in an-
deren (Irland, Luxemburg) können mehrere
Stimmen verteilt werden und/oder die Rei-
henfolge auf einer Liste geändert werden
(Österreich).
Da dieser Termin mitten in den bayeri-

schen Pfingstferien liegt, sind wohl viele Marz-
linger in dieser Zeit im Urlaub. Trotz allem aber
werden doch wieder einige fleissige Wahlhel-
fer an diesem Sonntag benötigt. Daher bitten
wir alle interessierten Bürger unserer Gemein-
de, soweit sie an diesem Sonntag Zeit haben,
sich als Wahlhelfer zur Verfügung zu stellen.
Interessierte wenden sich hierzu bitte an unser
Einwohnermeldeamt. Dort erhalten sie alle In-
formationen hierzu. Für Ihre Mithilfe bedanken
wir uns im Voraus bereits sehr herzlich.
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WOLFGANG GRUBER
BAU GmbH Meisterbetrieb

Hangenham 24 85417 Marzling
Tel.: 08161 / 62 061 Fax: 66 124

Gerne führen wir für Sie Neubauten von Ein- und Mehr-
familienhäusern sowie von ganzen Wohnanlagen mit

Tiefgaragen aus. Zu unseren Referenzen können
wir Büro-, Verwaltungs- und Bankgebäude

sowie Gewerbebauten und
landwirtschaftliche Bauten aller

Art zählen.

Aber auch kleine und
große Umbaumaß-

nahmen werden von
uns selbstverständlich
in gewohnter Qualität
und Zuverlässigkeit

ausgeführt.www.gruber-bau-gmbh.de

…auf uns kann man bauen!

Freisinger Straße 4

Hangsicherung Freisinger Straße
– Zwischenbericht –

B
ereits in der Bürgerversammlung vom
November letzten Jahres wurden die Er-
forderlichkeit der Hangsicherung und

Straßensanierung der Freisinger Straße im
westlichen Ortsbereich ausführlich erläutert.

Grund für die dauernde Gefährdung sowie
die Schäden an diesem Straßenstück ist der un-
genügende Schüttungsaufbau der in den drei-
ßiger Jahren des letzten Jahrhunderts aufge-
bauten Straßendämme. Ungeeignetes Schütt-
material führte dazu, dass sich die Schichten
nie richtig verfestigen konnten, bzw. erdtech-
nisch keine Stabilität bieten können. In der da-

maligen Benutzungszeit war dies aufgrund des
erheblich geringeren und leichteren Verkehrs
(wesentlich geringere Tonnagen) kein Pro-
blem. Doch in unserer Zeit reicht dies bei wei-
tem nicht mehr aus, um die heutigen Ver-

kehrsanforderungen
auch nur annähernd
zu erfüllen. Leider
befinden sich diese
Schichten in den un-
tersten Bereichen
der Dämme; damit
kann eine „norma-
le“ Straßensanie-
rung dieses Problem
niemals beseitigen.
Einzig eine techni-
sche Verfestigung
der Hangbereiche

kann einen ausreichenden und dauerhaften
Schutz des Straßenkörpers gewährleisten. Das
Thema der gefährlichen Längsrisse und das Ab-
kippen der Straße zur Seite gehören danach
der Vergangenheit an.
Auslöser der durchgeführten Untersuchun-

gen und Planungen ist eine Hangrutschung im
Bereich von ca. 25 Metern kurz vor unserem

Ortseingangsschild bereits 2008. Auf dieser
Länge ist der Hang bereits um ca. 2 Meter nach
unten gesackt. Eine erneute Rutschung läge
wahrscheinlich bereits unter dem Straßenkör-
per! Dies alles ist Grund für die derzeit ange-
ordnete Einbahnstraßenführung in diesem Be-
reich. Diese Verkehrsführung vermindert den
Druck auf die gefährdeten Stellen. Daher wird
die Verkehrsführung auch noch bis zur eigent-
lichen Sicherungsarbeit aufrechterhalten.
Mittlerweile sind erste Verfahrensfragen in

Zusammenhang mit den beteiligten Ämtern
(Straßenbauamt, Naturschutz, Wasserschutz)
geklärt; lediglich die Frage einer wasserrecht-
lichen Genehmigung im unteren Hangbereich
an der Moosach ist noch in der Schwebe. Um
eine rasche Arbeit zu ermöglichen, wurden
auch nach Absprache mit der Unteren Natur-
schutzbehörde die entsprechenden Baumro-
dungs- und sicherungsarbeiten in der letzten
Februarwoche durchgeführt. Die zu bearbei-
tenden Hangbereiche wurden so freigelegt.
Herzlichen Dank hierzu auch allen betroffenen
Grundstückseigentümern, die ihr Einverständ-
nis hierzu gegeben haben.
Nach Klärung der wasserrechtlichen Fra-

gen erfolgt die Festlegung der Bauabschnitte
sowie die rasche Ausschreibung der Arbeiten.
Gutes Wetter vorausgesetzt sollten die Arbei-
ten spätestens im Herbst diesen Jahres abge-
schlossen sein.
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I
m Laufe des Jahres 2009 erfolgt durch das
Straßenbauamt die Deckensanierung der
B11N zwischen Ausfahrt Freising (Texas In.)

und Ausfahrt Marzling Ost (Bauhof). In dieser
Zeit wird die B11 abschnittsweise für den Ver-
kehr ganz gesperrt. Der erste Bauabschnitt er-
folgt ab dem 20. April für ca. 3 Wochen im Be-
reich Abfahrt Marzling Ost.
Die Umleitungsbeschilderung erfolgt sehr

großräumig bereits in Moosburg und vor Atta-
ching.

Abfahrt Marzling Ost eine „Sperrung für alle
KFZ – Anlieger frei“ vor. Damit können weiter-
hin alle Gewerbetreibenden beliefert werden,
sowie selber liefern. Lediglich die Verkehrsfüh-
rung Richtung Freising ist in Verbindungmit der
Tonnagenbeschränkung damit unterbunden.
Wir bitten daher alle Betroffenen hierauf zu
achten und ihre Lieferanten darauf hinzuwei-
sen! Gleichzeitig wird die Geschwindigkeit für
die Bauzeit im gesamten Bereich der Freisinger
Straße auf Tempo 30 beschränkt.
Im Hinblick auf die Belastung für unseren

gesamten Ortskern ist dies allerdings die ver-
nünftigste und beste Lösung. Wir bitten alle
Bürger um Verständnis.

Sanierung der B11N (neue B11) 2009
– zeitweise Verkehrseinschränkungen –

Um aber dem Problem einer evtl. Schleich-
verkehrsführung durch unseren Ort zu begeg-
nen (insbesondere im Hinblick auf unsere Ver-
kehrsführung im Bereich Tuchinger Weg), hat
sich der Gemeinderat in der Sitzung vom 12.
April dazu entschlossen, zum einen den Tu-
chinger Weg mit einer Tonnagenbeschränkung
von 7,5 to zu belegen. Dies soll verhindern,
dass dieser Straßenabschnitt durch zu hohe
Tonnagen belastet und beschädigt wird. Das
Straßenbauamt schlägt daher bereits an der

I
n der Gemeinderatssitzung vom 19. Febru-
ar 2009 wurde die Erschließung des Bauge-
bietes „Am Bachwinkel“ als Auftrag verge-

ben. Für ca. 640.000,– Euro werden nach dem
Winterausklang folgende Erschließungsmaß-
nahmen durchgeführt:

– Erstellung eines 2m breiten Geh- und
Radweges an der Freisinger Straße
mit mittigem Grünstreifen zwischen
Freisinger Straße und Gehweg
– Erstellung eines Gehweges an
der verlängerten Nordstraße zum
Park-and-Ride-Parkplatz
– Erstellung der Erschliessungstrasse für
Wasser, Abwasser, Strom und Kabel-
anschluß sowie Telekom in der
gezackten Mittelachse mit anschlie-
ßender Erstellung des Gehweges
– Erstellung der jeweiligen Hofanschluss-
schächte

Bei der Erschließung kommt eine zukunft-
strächtige Bauweise mit Anschlußschächten
sowie Kabel- und Rohrleitungen in Leerrohren
zum Zuge; diese Bauweise eröffnet weitge-
hende Möglichkeiten für die Zukunft, ohne
dass gleich immer aufgegraben werden muss.
Außerdem ist die mittige Erschließung eben-
falls kostensparend für die weitere südliche
Bebauung im Anschluß an die erste Hofreihe.
Im Zuge der Planungen wurden ebenfalls

die vier großen Ahornbäume entlang der Frei-
singer Straße von zwei unabhängigen Baum-
gutachtern inspiziert. Das Ergebnis aber brach-
te große Ernüchterung für uns alle: Die ersten

drei Bäumewaren bereits erheblich geschädigt
(Pilzbefall anWurzeln, Rindenschäden, Stamm-
risse, immenses Totholz, etc.), so dass sogar
aus Verkehrssicherungsgründen die Beseiti-
gung empfohlen wurde. Eine Belassung wäre
haftungsrechtlich völlig unverantwortlich. Die
Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes
Freising genehmigte die Fällung der Bäume
nach Durchsicht der Gutachten vorab und emp-
fahl diese gar. In der Diskussion darüber ent-
schied sich der Gemeinderat einstimmig – auch
wenn uns allen dies schwer fiel –, die vier
Ahornbäume zu fällen und im Rahmen der Er-
schließung für eine entsprechende Ersatzpflan-
zung zu sorgen. Die Erschließung des Bauge-
bietes soll mit Wetterbesserung ab Mit-
te/Ende März beginnen.

Erschließung Baugebiet
„Am Bachwinkel“ – Projektbericht –

Anzeige

Anzeige

Dachstühle • Dachflächenfenster • Garten- und

Geräteschuppen • Carports • Dachsanierung

Siegfried Kleidorfer Rudlfinger Straße 16a

Tel.: 0170 - 931 67 92 85417 Marzling

Fax: 081 61- 234 63 41 E-Mail: hm.kleidorfer@t-online.de

Zimmerei + Holz-Montage

Baugrundstücke in Marzling
Im Baugebiet „Am Bachwinkel“
beraten wir Sie zu Grundstücks-
verkäufen für Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften, Reihenhäuser,
Zweifamilienhäuser oder kleine
Mehrfamilienhäuser.

Der Kaufpreis beträgt
330,– Euro pro m².

Bebauung ab ca. Sommer /
Frühherbst möglich.
z. B: 487m² für ein Eigenheim
Kaufpreis: 160.710,– Euro
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D
as Wissen um Überschwemmungsge-
fährdete Gebiete ist ein wesentlicher
Bestandteil der Flächenvorsorge, die

der beste Schutz vor Hochwasser ist. Je nach-
dem, ob es sich um ein Überschwemmungs-
gebiet oder um Wassersensible Bereiche (Au-
en/Niedermoore) handelt, ergeben sich
unterschiedliche Auswirkungen für Bürger.

Überschwemmungsgebiete

Status: Amtlich festgesetzt
Für amtlich festgesetzte Überschwemmungs-

Wasserwirtschaftsamt stellt
Überschwemmungsgebiete fest
Seit dem 12. März liegen sowohl im Landratsamt Freising wie auch in unserer Ge-
meinde die heuer vom Wasserwirtschaftsamt München festgestellten Über-
schwemmungsgebiete der Moosach aus. Die Feststellung dieser Überschwem-
mungsgebiete ist eine gesetzliche Ausgabe zur Sicherung dieser Gebiete. In unse-
rem Gemeindegebiet ist nahezu der gesamte Teil südlich der Moosach betroffen.

gebiete bestehen Verbote oder Nutzungsbe-
schränkungen. Sie sind für jeden Eigentümer
oder Besitzer eines Grundstücks verbindlich.
Solche Gebiete sind von Bebauung freizuhal-
ten.
Die Gemeinden haben unter anderem bei
der Ausweisung von neuen Baugebieten und
bei Anträgen auf Baugenehmigung hierauf
Rücksicht zu nehmen.
Status: Nicht amtlich festgesetzt
Unabhängig vom Rechtsstatus ist auch in die-
sen Gebieten eine fachlich definierte Gefähr-

dung gegeben. Deshalb sollten die für amtlich
festgesetzte Überschwemmungsgebiete gel-
tenden Verbote oder Nutzungsbeschränkungen
auch hier beachtet werden. Andernfalls kön-
nen Ansprüche auf Schadensersatz entstehen.

Amtliche Festsetzung

von Überschwemmungs-

gebieten

Im Mai 2005 hat der Bundesgesetzgeber die
Rahmenvorgaben für die Festsetzung von Über-
schwemmungsgebieten geändert. Amtlich fest-
zusetzen sind Überschwemmungsgebiete über-
all dort, wo bei Hochwasser nicht nur geringfü-
gige Schäden entstehen. In der Praxis bedeutet
das, dass die Überschwemmungsgebiete nicht
mehr wie bisher nur außerhalb bebauter Ge-
biete festgesetzt werden, sondern insbesonde-
re auch innerhalb von Siedlungsgebieten.
Das Überschwemmungsgebiet für die

amtliche Festsetzung wird mindestens auf der
Basis eines hundertjährlichen Hochwasserer-
eignisses (HQ100) ermittelt. Darunter versteht
man ein Hochwasserereignis, das statistisch
betrachtet einmal in hundert Jahren auftritt.
Die rechtliche Grundlage für die amtliche

Festsetzung von Überschwemmungsgebieten
ist das Wasserhaushaltsgesetz (§ 31b Abs. 2
WHG) sowie das Bayerische Wassergesetz. Das
Bayerische Wassergesetz wird derzeit an die
neuen Vorgaben des Bundes angepasst.
Weitere Informationen finden interessierte

Bürger auf der Homepage des Landratsamtes
Freising (www.kreis-freising.de) oder auf der
Homepage des Bayer. Landesamtes für Um-
welt (www.lfu.bayern.de).
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Einheit Messwert Grenzwert
Wassertemperatur °C 14,7
pH-Wert 7,64 6,5 bis 9,5

Elektrische
Leitfähigkeit (20°) μS/cm 467 2500

Anionen
Nitrat mg/l 6,4 50
Nitrit mg/l < 0,02 0,5
Fluorid mg/l 0,16 1,5
Chlorid mg/l 14,2 250
Sulfat mg/l 42,7 240

Kationen
Natrium mg/l 5,3 200
Calcium mg/l 71** (400 alte TVO)
Magnesium mg/l 27** 50

Elemente und Schwermetalle
Chrom mg/l < 0,005 0,05
Quecksilber mg/l < 0,0002 0,001
Selen mg/l < 0,0005 0,01
Antimon mg/l < 0,0005 0,005
Arsen mg/l 0,001 0,01
Blei mg/l < 0,001 0,01
Cadmium mg/l < 0,0005 0,005
Kupfer mg/l 0,005 2
Nickel mg/l < 0,002 0,02
Aluminium mg/l 0,07 0,2
Eisen mg/l < 0,005 0,2
Mangan mg/l < 0,005 0,05
Bor mg/l < 0,02 1

Trinkwasser-Analyse 2008
Für das Versorgungsgebiet der Gemeinde Marzling
Probenahmedatum:. . . . . . . . . . 8. Juli 2008
Probenahmestelle.. . . . . . . . . . . Rathaus Marzling

Allegmeine Parameter

Organische Parameter

Mikrobiologische Anforderungen

Die Bedingungen für Einsatzbereich für
Kupfer Kupfer ist unter folgenden
Bedingungen einsetzbar: • pH-Wert 7,4,
oder • pH-Wert zwischen 7,0 und 7,4 und
TOC-Gehalt 1,5 mg / l sind erfüllt!

Die Bedingungen für Einsatzbereich für
schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe
Schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe,
bei denen die Verzinkungsschicht die in
DIN 50930-6 festgelegte Zusammenset-
zung hat, sind unter folgenden Bedingun-
gen einsetzbar: • Basekapazität (Gehalt an
Kohlensäure) KB8,2 0,5 mmol/ l und
• Säurekapazität (Gehalt an Hydrogen-
carbonat) KS4,3 1,0 mmol/ l sind erfüllt!
** Messwerte aus Tiefbrunnen

Alle Schwermetalle liegen unter oder an der Bestimmungsgrenze und
damit weit unter den Grenzwerten der Trinkwasserverordnung 2001. Die
Gehalte an Nitrat, Chlorid, Fluorid, Natrium und Kalium liegen niedrig
und weit unter den Grenzwerten.

Es sind keine organische Schadstoffe nachweisbar

Das Trinkwasser ist mikrobiologisch einwandfrei

Einheit Messwert Grenzwert
Benzol mg/l < 0,0001 0,001
Benzo(a)pyren mg/l < 0,000002 0, 01
Polycylische arom.
Kohlenwasserstoffe mg/l < 0,000002 0,1

1,2 Dichlorethan mg/l < 0,0005 0,003
Tri- u. Tetrachlor. mg/l < 0,0002 0,01
Trihalogenmethane mg/l <0,0003 0,05
Pflanzenschutzmittel mg/l <0,00003 0,0001

Keimzahl 22°C KBE/ml 0 100 in 1 ml
Keimzahl 37°C KBE/ml 0 100 in 1 ml
Escherichia coli KBE/ml 0 0
colif. Bakterien KBE/ml 0 0
Enterokokken KBE/ml 0 0
Clost. perf. KBE/ml 0 0

Färbung (spektr. Ad-
sorptionskoeff. 435 nm) m -1 < 0,1 0,5
Trübung NTU 0,05 1,0
Bromat mg/l < 0,01 0,01
Cyanid mg/l < 0,005 0,05
Ges. org. Kohlen-
stoff (TOC) mg/l < 0,5

ohne anormale
Veränderung

Säurekapazität mmol/l 4,36**

Sonstige parameter

Berechnete Werte mit den Unter-

suchungsergebnissen aus Tiefbrunnen

Nitrat/50 + Nitrit/3 mg/l 0,12 1
Calcitlösekapazität mg/l - 10** kleiner 5
Karbonathärte mmol/l 2,1**
Gesamthärte mmol/l 2,9** entspricht 16,2° dH
Härtebereich hart
Freie Kohlensäure mg/l 10,9**
Kalkaggressive Kohlensäure mg/l 0
Basekapazität mmol/l 0,18** < 0,5 (DIN 50930 Teil 6)

Die Wasserhärte beträgt 2,9 mmol/l, das entspricht 16,2 °dH oder dem
Härtebereich hart (3)
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D
as Thema Wassernotverbund ist ein
deutschlandweites, ja sogar EU-weites
Thema. Schon seit einigen Jahren besteht

die Verpflichtung für die einzelnen Wasserversor-
ger, sich zu so genannten Notverbünden zu-
sammenzuschließen. Grund hierfür ist die Ver-
sorgungssicherheit beim Lebensmittel Wasser.
Ein Ausfall der Versorgungssicherheit für einen
längeren Zeitraum (und damit sind mittlerweile
Stunden gemeint) ist unbedingt zu vermeiden.
Zu denWasserversorgern zählt natürlich auch un-
sere Gemeinde, dawir unser Wasser aus unseren
gemeindeigenen Brunnenanlagen beziehen.
Im ersten Schritt erfolgte eine Wassernetza-

nalyse, in der auch Verbindungsmöglichkeiten
zu unseren „Wassernachbarn“ überprüft wur-
den. Hierbei wurde die Möglichkeit der Verbin-
dung zu unserer Nachbargemeinde Langenbach
insbesondere ins Auge gefasst, da hierzu sogar

stillgelegte Leitungen reaktiviert werden kön-
nen Es geht hierbei um stillgelegte Leitungen
zwischen Unterberghausen und Großenviecht
sowie zwischen Hangenham und Schmidhau-
sen. Diese Möglichkeit wurde bereits in der Bür-
gerversammlung im November letzten Jahres
kurz dargestellt.
Mithilfe dieser Leitungen können sowohl

Kosten zu diesem Thema gespart werden, wie
auch eine große Versorgungssicherheit herge-
stellt werden. Hierbei werden die beiden Lei-
tungsnetze über diese Leitungstrassen verbun-
den, wobei technisch gesehen die Wasserver-
sorgung danach von beiden Seiten aus erfolgen
kann. Um dies auch technisch praktikabel und
hygienetechnisch einwandfrei zu erstellen, wer-
den nach dieser Maßnahme Teile der Ortschaft
Hangenham von Langenbach aus mit Wasser
versorgt, während im Gegenzug Teile von Groß-

Wassernotverbund mit der
Gemeinde Langenbach 2009 fix
In der Gemeinderatssitzung vom 19. Februar 2009 wurde ebenfalls die Erstellung
des schon lange überfälligen Wassernotverbundes beschlossen.

enviecht sowie Oftlfing von uns versorgt wer-
den. Die Wasserqualitäten sowie die Druckver-
hältnisse sind hierbei nahezu identisch. Für alle
Wasserverbraucher ändert sich abrechnungs-
technisch gar nichts! Sie erhalten wie ge-
wohnt weiter die Wasserabrechnung von Ih-
ren eigenen Gemeindeverwaltungen.
In konstruktiven Besprechungen mit unserer

Nachbarsgemeinde wurde die Lösungsvariante
erarbeitet. Unter der Federführung unserer Ver-
waltung wurde die Planung vorangetrieben und
eben in der oben genannten Variante am 19. Fe-
bruar von unserer Seite aus beschlossen. Wäh-
rend die Gemeinde Langenbach schon länger ei-
nen Notverbund mit der Stadt Moosburg an der
Isar betreibt, sind wir derzeit nirgends ange-
schlossen und eben in der Verbundsverpflichtung.
Wegen des beiderseitigen Nutzens beteiligt sich
hierbei aber die Gemeinde Langenbach an den
Planungs- und Erstellungskosten. Hierfür senden
wir unseren Nachbarn natürlich gerne auch unse-
ren Dank hinüber!
Mit dieser Maßnahme erfüllen wir damit

nicht nur eine gesetzliche Verpflichtung, sondern
erweitern für unsere beiden Gemeinden die Ver-
sorgungssicherheit zum Thema Trinkwasser.

Anzeige



G
emäß dem Antrag der Pfarrei Marzling
wurden insgesamt 40.000,– Euro an Zu-
schuss bewilligt. Der Zuschuss ist aufge-

teilt in zwei Raten für 2009 und 2010. Bei der
Rate 2010 können dann anstehende Erschlies-
sungskosten oder ähnliches eventuell bereits
mit verrechnet werden.
Im Rahmen unserer Haushaltsmöglichkei-

ten stellt dies doch einen sehr generösen Zu-
schussanteil der Gemeinde am kirchlichen Bau

Zuschussgewährung zum Pfarrheimbau
Inder FebruarsitzungdesGemeindera-
tes wurde der gemeindliche Zuschuss
zum kirchlichen Pfarrheimneubau
endgültig festgelegt.

Pfarrheim9
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I
m Zuge der Baumaßnahme wird auch die,
in Gemeindebesitz befindliche, Parkfläche
Ecke Schul- / Kirchstrasse, neu gestaltet

und angelegt. Für die Dauer der Bauzeit stellt
die Gemeinde einen Teil des Grundstücks für
die Durchführung der Baumaßnahme zur Ver-
fügung. In dieser Zeit stehen weiterhin 6 PKW-
Stellplätze zur Verfügung.
Desweiteren werden die beiden Schauta-

feln an der Kirchstrasse abgebaut und in un-
mittelbarer Umgebung provisorisch wieder
aufgestellt. Der endgültige Standort wird im
Zuge der Parkplatzneugestaltung festgelegt.

Neubau Pfarrheim
Die Planungen und Ausschreibungen für den Neubau des Pfarrheimes in der
Kirchstrasse sind soweit fortgeschritten, dass voraussichtlich Ende April/Anfang
Mai mit der Baumaßnahme begonnen werden kann. Bezugsfertig soll das Ge-
bäude im Frühjahr 2010 sein, die kirchliche Segnung des Gebäudes durch Weih-
bischof Dr. Haßlberger ist für Juni 2010 geplant.

dar. Der Gemeinde ist es wichtig, mit diesem
Pfarrheim auch einen weiteren Bestandteil an
unserem Gemeindeleben zu erhalten. Das
Pfarrheim kann durchaus ein fester und auch
quirliger Teil des Gemeindelebens werden.
Dies aber ist vor allem auch von den Mitglie-
dern der Pfarrei und der Gemeindebürger ab-
hängig, in dem man das Pfarrheim nach dem
Bau auch entsprechend mit Leben füllt. Wir
hoffen und freuen uns auf ein ansprechendes
Gebäude, in dem viele Vorträge und Veranstal-
tungen stattfinden, um so unser Gemeindele-
ben zu bereichern. Für die bald beginnenden
Bauarbeiten wünschen wir gutes Gelingen und
Gottes Segen.

DIETRICH
VERTRIEB & MONTAGE

Tel.: . . . . . 0 87 61 - 7 29 06 63

Fax: . . . . . 0 87 61 - 7 29 06 64

Mobil . . . 01 72 -9 44 87 37

E-Mail . . ud-dietrich@t-online.de

Oberbacher Straße 1a
85416 Langenbach

• Parkett
• Laminat
• Bodenbeläge
• Konfektionsware
• Dachausbau
• Fliesenlegerarbeiten
• Reparatur von Fliesen und

Steinböden
• Einbauküchen
• Küchen-Arbeitsplatten
• Auch Ihre alten Böden

bringen wir wieder in Form

RUND UMS HAUS

NEU • NEU • NEU • NEU • NE

NEU • NEU • NEU • NEU • NE
Dämmschicht-
Trocknung
im Unterdruckverfahren

Wasserschaden?
Wir helfen Ihnen!

Der Lageplan

3D-Zeichnung des neuen Pfarrheims
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Nutzen Sie die Kraft der Sonne! Betreiben Sie
Ihr eigenes E-Werk! PV-Anlagen bedeuten

mindestens 20 Jahre garantiertes Einkommen.

– Wir montieren nur mit Hilti-Montagegestellen, zweilagig
– nur SMA Wechselrichter / bis 25 Jahre Vollgarantie
– Wir führen die neuesten Hochleistungsmodule

• Wir können liefern und montieren
bei jedem Wetter!

• Um Ihnen den Verlust (weniger Einspeise-
vergütung 2009 – 8% zu 2008) möglichts zu
minimieren, empfehlen wir Ihnen, sich bald
oder demnächst zu entscheiden! Denn die
gesetzliche Vergütung ist Einspeisejahr plus
20 Jahre! Das heißt: Ab Inbetriebnahme bis
Ende des Jahres plus 20 Jahre

• Nehmen Sie unverbindlich und kostenlos
mit uns Kontakt auf!

Photovoltaik-Solarmodule
von Solarworld oder weitere

pro kW ab 3600,– €

Bausanierungselemente GmbH

www.a-l-k.de www.primex-solar.de

Professionelle Solar-Technik

85410 Haag · Tel.: 08167/950313 · info@a-l-k.de

(Netto inkl.
Montage)
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D
aher war das Projekt „Kunst zugunsten
des neuen Pfarrheims“ zunächst doch
etwas gewagt; jedenfalls nach Meinung

der sechs Aussteller/ -innen. Doch nach regem
Zuspruch machten sich die sechs Künstler dar-
an, den Frauenbundraum mithilfe der Gemein-
de in einen Ausstellungsraum umzufunktionie-
ren. Stellwände, Galerieschienen und Tische
wurden entsprechend arrangiert, um für die
bevorstehende Vernissage ein ansprechendes
Ambiente bereitzustellen. Die sechs Wagemu-
tigen sind: Martina Meder-Herteux, Alexandra
Mäuer, Sabine Gumprecht, Christina Duffner,
Helmut Sauerer und Dieter Werner. Am Sonn-
tag, den 14. Februar war es dann soweit: Die

Vernissage und Ausstellung
zugunsten des Pfarrheims – Rückblick –
Ungewohnt, so eine Künstlerausstellung in Marzling. Bislang gab es doch in
dieser größeren Form keine Ausstellung in Marzling.

Vernissage wurde von den Musikern Claudia
Traidl-Hofmann (Querflöte), Leonie Herteux
(Geige) und Sonja Kafko (Cello) musikalisch
hervorragend eröffnet. Mit kurzen Ansprachen
von Herrn Diakon Josef Kafko und Bürgermei-
ster Werner, sowie weiteren Musikstücken
wurde danach die Ausstellung feierlich eröff-
net. Durch Spenden der Freisinger Bank sowie
vom Getränkemarkt Neppl konnten auch lukul-
lische Genüsse wie Sekt oder Kaffee und Ku-
chen bereitgestellt werden sowie andere Un-
kosten beglichen werden. Weit über 300 Besu-
cher begutachteten danach bis 20:00 Uhr die
Ausstellung. Auch an den weiteren drei Aus-
stellungstagen konnte ein reges Interesse

verzeichnet werden. Es scheint, als hätte Marz-
ling auch auf diesem Sektor auf etwas gewar-
tet; so konnte mit dieser Vernissage und Aus-
stellung ein weiterer kleiner, aber sehr interes-
santer Baustein dem Gemeindeleben hinzuge-
fügt werden. Eine Wiederholung ist nicht aus-
geschlossen!
Da sich eineweitere Anzahl vonMarzlinger

Künstlern bei den Ausstellern gemeldet hat,
liegt natürlich der Gedanke nahe, auch einen
kleinen Kunstkreis für alle Interessierte in
Marzling zu gründen. Zu diesem Zwecke laden
wir alle Kunstinteressierten für Dienstag, den
5. Mai 2009 um 19:30 Uhr ins Sportheim Marz-
ling zu einem ersten Treffen ein.
Vielleicht ergibt sich hier eine neue Facet-

te für unsere Gemeinde. Übrigens, die Ausstel-
lung erwirtschaftete eine Spende für das neue
Pfarrheim in Höhe von 251,46 Euro aus der Kaf-
feekasse und 741,– Euro aus den Künstlerbei-
trägen!
Herzlichen Dank allen Spendern.
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U
nd so griffen sie selber zum Pinsel, um
drei bisher wenig genützte Nebenzim-
mern in freundliche Aktionszimmer zu

Malaktion im Marzlinger Gemeindekindergarten
„Unser Kindergarten soll noch schöner
werden!“ dachten sich die Erzieherin-
nen und Eltern vom Gemeindekinder-
garten Marzling.

verwandeln. Der Grundanstrich wurde fach-
männisch und ehrenamtlich vom Marzlinger
Malermeister Peter Gerlsbeck übernommen,
die Farben waren eine Spende vom Fachge-
schäft Meisinger in Freising. Danach legten
zahlreiche Kindergarten-Mamas selbst Hand an
und zauberten lustige Kinderbilder an die zuvor
blanken Wände. So entstand mit Winnie Puh,

Pumuckl, Rabe Socke und vielen Anderen ein
lustiges Waldwimmelbild im künftigen Wer-
kraum, in der neuen Bücherei können die Kin-
der in eine beruhigenden Unterwasserwelt
eintauchen und im Naturwissenschaftsraum
tuckert einen Zahlen-Zug voller Tiere die Wän-
de entlang. Über die neu gestalteten Räume
freuen sich die Kinder sehr!

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Isarstraße 4 a

85417 Marzling

Telefon (0 81 61) 6 77 62

Telefax (0 81 61) 9 63 90 38

Mobil (0 170) 90 370 32

eMail Kontakt@malermeister-gerlsbeck.de
Web www.malermeister-gerlsbeck.de

Malerfachbetrieb

● Anstriche aller Art ● Innenraumgestaltung ● Fassadengestaltung

● Lackierungen ● Kreative Wandtechniken ● Gerüstbau

Anzeige

I
m heurigen Wettbewerb „Jugend musiziert
2009“ haben im Rahmen der Musikschule
Freising die Marzlinger Jugendlichen sensa-

tionell abgeschlossen. Wie der neue Leiter der
Freisinger Musikschule Martin Keeser mitteilte,
konnten 5 erste Platzierungen (davon werden
drei im Landeswettbewerb teilnehmen!), 5
zweite Platzierungen sowie eine dritte Platzie-
rung erreicht werden.
Im Einzelnen sind dies:
Florian Apold: 1. Preis Trompete solo
Simon Kaposztas: 3. Preis Gitarre solo
Pascal Menke: 1. Preis Duo Klavier-Streichin-
strument I im Klavier, 1. Preis Duo Klavier-
Streichinstrument II im Klavier, und 2. Preis Duo
Klavier-Streichinstrument III in Violine
Frauke Seeßelberg: 2. Preis Klarinette solo, 2.
Preis Duo Klavier-Streichinstrument V in Violine
Friederike Seeßelberg: 1. Preis Duo Klavier-
Streichinstrument IV in Violoncello, 2. Preis Duo
Klavier-Streichinstrument V im Klavier,
Tilman Seeßelberg: 1. Preis Duo Klavier-
Streichinstrument II in Violoncello
Sebastian Wärthl: 2. Preis in Gitarre solo Ib

Sensationeller Erfolg der Marzlinger
Musikjugend

Als Gemeinde sind wir natürlich sehr stolz auf
unsere Jugendlichen und gratulieren hierzu
sehr herzlich. Für den weiteren musikalischen
Werdegang wünschen wir alles Gute und
weiterhin viel Spaß und Erfolg!
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K
napp 50 Marzlinger Bürgerinnen und
Bürger, darunter auch Bürgermeister
Dieter Werner, hatten sich am Dienstag

, 03.03.09, nachmittags im Ballhausforum ein-
gefunden. Auch die Marzlinger Bürgerinnen
und Bürger wollten während des Anhörungs-
verfahrens für den geplanten Bau einer 3.
Start- und Landebahn ein Zeichen set-
zen. Auch wenn gegen die Mann-
schaft der FMG, bestehend aus
Juristen, Sachverständigen und
Gutachtern, in der Sache nur
schwer anzukommen war,
gelang es den vortragenden
Marzlinger Bürgerinnen und
Bürgern, ihre Betroffenheit
zur Sprache zu bringen und
zumindest einige Farbtupfer
in den grauen Anhörungsall-
tag zu malen. Immer wieder
wurden die Redner durch
Zwischenapplaus lautstark unter-
stützt. Toni Wolschläger fühlte sich
angesichts der optischen Situation -
Regierungsvertreter und auch Verteter
der FMG gegenüber den Bürgern deutlich ab-
getrennt und erhöht- „… wie in einem Bay-
ernspiel, das von Uli Hoeness gepfiffen wird.“
Er mahnte an, bei der Entscheidung doch auch
den „… gesunden Menschenverstand…“ ein-
zusetzen. Angesichts der zu erwartenden Luft-
verschmutzung und Zunahme von Lärm zeich-
nete Dieter Link das Bild eines Bürgers, dem

faktoren, wie beispielsweise rückläufige Be-
völkerungsentwicklung, geringeres verfügba-
res Einkommen der Bürger, Ausbau anderer
Flughäfen, steigende Engergiepreise, Rük-
kgang der Geschäftsflüge, erübrige sich ihrer
Meinung der Ausbau des Flughafens. Zu
lückenhafte und unverständliche
Antworten auf seine schriftliche
Einwendung mahnte Herr
Dieter Hammel bei den
Vertretern der FMG an.
Auch die mündlichen
Antworten stellten we-
der ihn noch die An-
wesenden zufrieden.
Einen abschließenden
Farbtupfer setzte An-
dreas Fritzsche-Mar-
tin, indem er die Ver-
treter der Regierung
und die Verantwortlichen
der FMG aufforderte, sich
während der Entscheidungs-
phase in ein Haus im direkten

Umland des Flughafens einzumie-
ten. Sehr gute Wohnlagen befänden

sich in Pulling, Attaching oder Eittinger-
moos. Sollte man sich trotzdem für den Bau
der 3. Start- und Landebahn entscheiden bot er
großzügig sein Haus inMarzling zum Tausch an.
Wir sind gespannt, ob dieses Angebot wahrge-
nommen wird!

Fluglärm

Beschwerdestelle

Beschwerdetelefon der Flughafen

München GmbH: 089 - 975404 -10

Lärmschutzbeauftragter der Regierung von
Oberbayern, Tel.: 089 -21762587
E-Mail: robert.biberger@reg-ob.bayern.de

• Gehölzschnitt

• Teichanlagenmit

Findlingen

• individuelle

gartengestaltung

• Pflasterarbeiten mit Naturstein/Beton

• Trockenmauern aus Naturstein

Gerhard Hornburg • Dipl.Ing.Landespflege-Meisterbetrieb
Nordring 6 • 85417 marzling
Tel.: 0 81 61 – 9 46 61 • Fax: 0 81 61 – 9 46 65 • Mobil: 01 60 – 8 41 82 58

www.hornburg-Galabau.de

Ihr Spezialist für den
schöneren Garten!

Anzeige

Marzlinger bekennen Farbe im Ballhausforum
– Bericht von D. Link, BI Marzling –

„… über eine Infusionsnadel Gift in kleinsten
Portionen… „ so geschickt zugeführt wird,
dass der eigentliche Verursacher einer mög-
lichen Krankheit nicht nachweisbar ist. Sonja

Eser kritisierte die zuwenig systemische Vorge-
hensweise bei der Planung der 3. Start- und
Landeplan und stellte über eine Grafik (Mind-
Map) ihre systemische Planung nach Frederic
Vester vor. Bei Berücksichtigung aller Einfluss-
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Tanzschule
im Stadl Marzling –

Brunnhofen

Tanzschule GE-Zwei –
bei uns tanzen Sie richtig!

Elisabeth Dieges • 85417 Marzling, Brunnhofen 8

GE-Zwei

Tanztreff
Jeden Samstag ab 20:30 Uhr und Sonntag
ab 20:00 Uhr Eintritt: 3,50 Euro/Person

inkl. einem kleinen alkoholfreiem Getränk

Kurse für Erwachsene:
Grundkurse: (je 10 Abende)
Mi. 22. April 09 19:30 – 21:00
Fr. 24. April 09 21:00 – 22:30
Fortgeschrittene: (je 10 Abende)
Mi. 22. April 09 21:00 – 22:30
Fr. 24. April 09 19:30 – 21:00
Bronze: (je 10 Abende)
Mo. 20. April 09 20:30 – 22:00
Di. 21. April 09 18:00 – 19:30

Spezialkurse:
Tango Argentino:
Do. 30. April 09 20:00 – 21:30
Steptanz:
Do. 30. April 09 19:00 – 20:00
Discofox: 4 mal 1 Stunde
Do. 30. April 09 21:30 – 22:30

Workshop, 2 Stunden
– nur mit Voranmeldung
Sa. 9. Mai 09 20:00 – 22:00
Sa. 20. Juni 09 20:00 – 22:00
Sa. 11. Juli 09 20:00 – 22:00

Mitglied im

Tel.: 0 81 61/ 6 28 58 oder 0 81 67 / 95 00 01 (abends) E-Mail: ge_zwei@yahoo.de

Anzeige

S
peziell die Themen „Breitband für alle“
und „Energetische Sanierung“ wurden
ausführlich durch Fachvorträge seitens

der Staatskanzlei und des Bayerischen Wirt-
schaftsministeriums beleuchtet.
Leider mussten die angereisten Kommu-

nalpolitiker, auch viele aus unserem Landkreis,
feststellen, dass nicht alles Gold ist, was in die-
sem Paket versprochen wird. Innerhalb des
Themenbereiches Breitband wurde das langat-
mige und schwierige Antragsverfahren für eine
Breitbandförderung moniert, welches speziell
kleinere Kommunen vor fast unlösbare Proble-
me stellt. Das Ausweichen der früher als staat-
lichen Aufgabe festgeschriebenen Telekommu-
nikation auf eine privatisierte Telekom AG mit
fast Netzmonopol führte zur Benachteiligung
wirtschaftlich nicht attraktiver Versorgungsge-
genden (Flächengemeinden, kleine Ortsteile,

Bild 1: von links nach rechts: Wartenbergs Bürgermeister Manfred
Ranft, Langenpreisings Bürgermeister Peter Deimel und Marzlings
Bürgermeister Dieter Werner

Bild 2: Im Bild 2 von links nach rechts: Attenkirchens Bürgermeis-
terin Brigitte Niedermeier und Neufahrns Bürgermeister Rainer
Schneider

Kommunalkongress im Landtag am 6. März 2009
Auf Einladung der Landtagsfraktion der FreienWähler fand am Freitag, den 6.März 2009, nachmittags imBayerischen Land-
tag/Maximilianeum ein Kommunalkongress statt. In dieser Veranstaltung wurde insbesondere über die Rahmenbedin-
gungen des groß angekündigten Konjunkturpakets II berichtet.

landschaftliche Hindernisse); diese Benachtei-
ligungen lassen sich derzeit leider nur durch
Zahlung der Infrastruktur hierzu an die Netz-
versorger und Betreiber beheben. Gerade die-
se Finanzlast ist aber von vielen nicht zu schul-
tern. Das Ziel der Bayerischen Regierung vom
„Breitband für jeden Haushalt“ bis 2014 läuft
daher Gefahr, nicht erreicht zu werden. Hier gilt

es in der hohen Politik stark nachzubessern!
Der Kommunalkongress wurde aber auch dazu
benutzt, den Herren Abgeordneten die ver-
schiedenen lokalpolitischen Themen (in unse-
rem Fall z.B: die Marzlinger Spange) noch ein-
mal ins Bewusstsein zu rufen, und damit ihren
Wahlauftrag zu bestätigen.

Das Maximilianeum
in München
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Fischerverein Marzling e.V.
Wolfgang Fischhaber, 1. Vorstand, Bahnweg 3a, 85417 Marzling

Die Pläne zum Fest nehmen Gestalt an. Ein großes Festzelt wird aufgebaut

25-Jahr-Feier Fischereiverein
– ein Sommerwochenende –

Am Freitag den 3. Juli kommen „Zwoaraloa“
Bayrisch Sarkastisch Erdig „Zwoaraloa“. Eine
Frauengruppe bekannt für ihre bayerische
Mundart- und Volksmusik. Die Vier – erprobt,
gewachsen seit über 13 Jahren – haben es mit
vielen Auftritten bereits auf 3 veröffentlichte
CDs gebracht. Die Titel lassen schon erahnen,
was auf einem zukommt.

„Des is a Sonderangebot“ Eines ihrer ersten
Lieder ist damals wie heute topaktuell. Es wird
nicht nur gesungen. Mit frechen und pfiffigen
Textbeiträgen heimsen die vier viel Applaus ein
und haben sich so eine große Fangemeinde
geschaffen. Also: Ein Insidertipp – „Zwoaraloa“
Ein vergnüglicher Abend steht uns bevor. Um
auch das Zelt entsprechend einrichten zu kön-

nen, wird es ab Juni einen Kartenvorverkauf
bei Schreibwaren Castedo, Freisinger Str. 13 in
Marzling und bei Wolfgang Fischhaber, Bahn-
weg 3a in Marzling geben. Karten gibt es für
9,– Euro. Einlass ist um 18:00 Uhr. Beginn um
20:00 Uhr. Hier bietet sich die Gelegenheit, sich
vorher an den angebotenen bayerischen Köst-
lichkeiten zu stärken. Angeboten wird gegrillte
Schweinshax’n und für die linienbewußten ein
magerer Schweinebraten. Und, ein schöner
Platz für das Konzert ist auch schon gesichert.
Falls die vier von „Zwoaraloa“ dann zum Spie-
len aufhören sollten, gibt’s noch Musik aus den
80er und 90er mit Barbetrieb.

Ein musikalischer Leckerbissen:
„Zwoaraloa“
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penglerei
choltys
Blecharbeiten
Bedachungen

Christian Scholtys
Spenglermeister

Kontakt:
Tel.: 0 81 61 - 78 79 91 · Fax: 0 81 61 - 78 79 92
Mobil: 0171 - 676 47 95

E-Mail: scholtys@cs-spenglerei.de
Internet: www.cs-spenglerei.de

Werkstatt Langenbach:
Alfred-Kühne-Str. 24 · 85416 Langenbach

Festabend
Am Samstag den 4. Juli mit der „Girlaner
Böhmischen“, der Musikkapelle Girlan. Auch
das verspricht ein schöner und köstlicher
Abend zu werden. Gefeiert und geehrt werden
verdiente Mitglieder des Fischereivereins. Da-
mit das alles nicht so trocken und fad über die
Bühne läuft, stehen zum Beispiel auf der Büh-
ne gleich 15 Musiker aus Girlan. Derart unter-
stützt, müssen weder unser Bürgermeister,
noch der Vorstand und die zu Ehren kommen-
den vor ihrem Auftritt vor großem Publikum
bangen. Obwohl, beim Bürgermeister muß

man sich wohl die wenigsten Sorgenmachen...
Das Repertoire der „Girlaner Böhmischen“
reicht von der klassischen böhmi-
schen/mährischen bis hin zur südtiroler Blas-
musik. Dass bei den „Girlaner Böhmischen“ al-
lesamt berufene Musiker auf der Bühne ste-
hen, versteht sich von selbst. Gern gehört und
oft gebucht werden sie in ihrer Heimat. Dort
spielen sie auf Sommer- und Dorffesten. Ihrem
Ruf über die Landesgrenzen hinaus folgend,
werden die Musikanten in Österreich, in der
Schweiz und natürlich auch in unseren Breiten-
graden zu Auftritten eingeladen.

Tombola
Als weitere Be-
sonderheit veran-
staltet der Fi-
s che re ive re in
Marzling e.V. eine
Tombola mit at-
traktiven Preisen.
Die Lose werden
nur am Samstag-
abend verkauft.
Die Verlosung fin-

det im Laufe des Abends statt. Die Gewinner
dürfen sich zum Beispiel über ein Wochenende
in Südtirol freuen...
Der Erlös aus der Tombola wird zu Gunsten des
neuen Pfarrheims gestiftet.
Übers Essen und Trinken bräuchte man an sich
keine großen Reden schwingen. Denn – wie
vom Fischereiverein bekannt – lassen die am
Samstag ihre Gäste nicht darben. Genauso ist
es auch. Am Samstagabend stehen außer den
Drei B’s (Bier, Brezn, Braten) auch Südtiroler
Speck, Kaminwurzn und Wein zur Verkostung
bereit. A bisserl an Kas gibt’s aa.

Fischerfest 2009
Steckerlfisch gibt es dann am Sonntag zum Ab-
schluß des Festwochenendes. Zum 25. Fischer-
fest. Vormittags spielen nochmal die „Girlaner
Böhmischen“ zum Frühschoppen. Wohl nicht
ohne Hintergedanken..., die wollen scheinbar
alle noch einen Steckerlfisch mit Kartoffelsalat.
Das gibt es in Südtirol nämlich nicht – zumin-
dest nicht in dieser Art! Außerdem bieten wir
unseren Gästen Fischfilet, geräucherten Fisch,
Fischsemmeln, frischen Leberkäse, Käse,
selbstgemachte Kuchen, Torten und Kaffee.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Von klassisch böhmisch bis hin zu südtiroler Blasmusik:
Die „Girlaner Böhmischen“ kommen nach Marzling zum Fischerfest
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B
esonders hervorzuheben ist, dass alle
22 B-Jugend-Akteure dabei sein wer-
den. Sogar die Winterneuzugänge Pa-

trick Peuker, der vom SV Langenbach nach
Marzling wechselte, und Sebastian Abram

terraneo“ teil. Zahlreiche Mannschaften aus
mehreren Nationen ermitteln an insgesamt
vier Wettkampftagen in Vor-, Zwischen- und Fi-
nalrunde den Sieger. Gespielt wird auf einer
großen Rasensportanlage in der nähe der Stadt

85354 Freising · Kamergasse 2 (Ecke Biberstraße)

Tel.: (0 81 61) 6 20 71 · Fax (0 81 61) 6 69 91

Bestattungsinstitut

ANTON WIMMER

„Viva Espana“ heißt es Anfang April für die Fußball
B-Jugend des SV Marzling. Die Mannschaft vom Trai-
nerteam Tobias Herrmann und Jochen Jürgens nebst
Betreuer Sebastian Ball reist vom 4. bis zum 11. April
2009 an die spanische Mittelmeerküste nach Malgrat de
Mar. Der Ort liegt ca. 70 km nordöstlich der katalanischen
Hauptstadt Barcelona.

Die B-Jugend des SV Marzling
reist ans Mittelmeer

Anzeige

(kam vom BC Attaching) buchten die Reise in
den Süden nach. Die Reiseleitung liegt in den
Händen von Jochen Jürgens, der von Sebastian
Ball vor Ort unterstützt wird. Tobias Herrmann
kann aufgrund seiner Abiturvorbereitungen lei-
der nicht mitreisen. Für den bevorstehenden
Schulabschluss von dieser Stelle aus ganz viel
Erfolg für Tobias und auch das nötige Glück
beim Abitur! Komplettiert wird die Reisegrup-
pe von den Ehepaaren Brunner, Haas und Röl-
le, die als „Edelfans“ für die nötige Unterstüt-
zung am Spielfeldrand sorgen werden.
Denn – natürlich – gibt es einen sportlichen

Grund, warum die Tour überhaupt stattfindet.
Der SV Marzling nimmt erstmalig am interna-
tionalen Fußballturnier um die „Trofeo Medi-

Tordera, auf der mehr als zehn Großfelder zur
Verfügung stehen und somit einen würdigen
Rahmen für die Großveranstaltung bilden.
Neben der Turnierteilnahme stehen vor-

aussichtlich einige Strandläufe und Taktikschu-
lungen auf dem sportlichen Stundenplan. Ab-
seits des runden Leders wird es auf jeden Fall
einen Tagesausflug nach Barcelona geben. Das
besondere Flair der Mittelmeer-Metropole ver-
spricht schöne Stunden auf den Ramblas, auf
dem Olympiaberg Montjuic und bei der Be-
sichtigung des „Estadi FC Barcelona“, demNou
Camp. Eventuell gelingt es sogar, im altehr-
würdigen Olympiastadion ein Spiel der Primera
Division zwischen Espanyol Barcelona und De-
portivo La Coruna zu besuchen. Die B-Jugend-

lichen erwartet also eine bunte Mischung aus
Fußball und Freizeit, die hoffentlich allen viel
Vergnügen bereiten wird.
Nach der Rückkehr geht der Spielbetrieb in

Bayern weiter. Als Aufsteiger überwinterte der
SVM auf dem dritten Tabellenrang der Kreis-
klasse. Mit einem guten Rückrundenstart soll
der Platz im oberen Drittel des Wettbewerbs
zementiert werden. Da die führenden Teams
aus Allershausen und Moosburg in der Rük-
krunde noch in Marzling antreten müssen und
es gegen beide Mannschaften noch etwas gut
zu machen gilt, behält das Team um Kapitän
Maximilian Gaudermann einen „Angriff“ auf
den zweiten Tabellenplatz im Auge.
Highlights in den Wintermonaten waren

ein unerwarteter zweiter Platz beim stark be-
setzten Hallenfußballturnier des TSV Eching, als
Marzling nach einem spannenden Finale letzt-
lich mit 1:3 gegen den TSV Poing unterlag, zu-
vor aber den SC Eintracht Freising und auch die
Echinger Gastgeber auf die Plätze verwies. Des
weiteren ist der Skiausflug nach St. Johann zu
erwähnen, der freundlicherweise von Herrn
Georg Brunner geplant und durchgeführt wur-
de – ein absoluter Volltreffer! Dafür auch auf
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Mehr zur B-Jugend des SV Marzling gibt
es im Internet unter

www.MarzlingU17.npage.de.
Walk on... Jochen Jürgens, Trainer

60 Jahre SV Marzling – Festwochenende
vom 19. bis 21. Juni 2009

Programmablauf:

Freitag, 19. Juni: . . . . Festabend in der Gemeindehalle,
inkl. Speisen und Musik

Samstag, 20. Juni: . . . Waldfest am Sportplatz, inkl. Fußballturnier

Sonntag, 21. Juni: . . . Gottesdienst in „St. Martin“,
gemeinsamer Einzug der Mitglieder

Der SV Marzling freut sich auf den Besuch aller Mitglieder, Freunde und Gönner!

diesem Wege nochmals vielen Dank! Dank ge-
bührt allen Eltern und „Fans“ für die hervorra-
gende Unterstützung der Mannschaft. Ob aus-

wärts oder daheim – stets erfreuen sich die
Spiele der Marzlinger B-Jugend einer statt-
lichen Kulisse. Sogar beim ersten Testspiel die-
ses Jahres am 15. März, einem regnerischen
und ungemütlichen Tag, mangelte es nicht an
zahlreichen Zuschauer/-innen. Enttäuscht wur-
de übrigens keiner, da gegen den Landshuter
Kreisligisten DJK SV Altdorf aus einem 1:3-Pau-
senrückstand immerhin noch ein 4:4-Unent-
schieden erzielt werden konnte. Maximilian
Gaudermann (2), Ludwig Haas und Julian Lo-
renz in seinem ersten Einsatz nach langer Ver-
letzungspause erzielten die Tore für den SVM.

Vor dem Spiel gedachten beide Mannschaften
nebst ihren Verantwortlichen, Schiedsrichter Jo-
sef Hofmaier aus Langenpreising und allen Zu-
schauer/-innen den Opfern des Amoklaufs von
Winnenden, verbunden mit der Hoffnung, dass
solch grausame Tat nie wieder vorkommen
möge.
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I
n den Wochen zuvor beherrschten zahlrei-
che Treffen des Festkomitees die Terminka-
lender aller Beteiligten. Christian Hartl als

Referent für innergemeindliche Angelegenhei-
ten regte beim Treffen der Vereine im Feuer-
wehrhaus Ende September 2008 an, nach ei-
ner „kleinen Kunstpause“ den „früher“ sehr
beliebten Ball der Vereine wieder ins Leben zu
rufen. Aus der Runde erklärten sich Brigitte und
Martin Niedermeier vom TC Marzling, Matthias
Rothermel und Sebastian Dachs vom Bur-
schenverein, Jochen Jürgens vom Fußball-För-
derverein Marzling sowie die zweite Bürger-
meisterin Vroni Narr und eben Christian Hartl
bereit, sich mit den Vorbereitungen zu befas-
sen und die Organisation zu übernehmen. Ver-
stärkt wurde das Team im Laufe der Wochen
noch vom Veranstalter des Kinderfaschings,
Herrn Winnie Seidl.
Genug zu tun gab es gewiss. Ideenwurden

geboren, diskutiert und modifiziert, Kostenvor-
anschläge beraten, Aufgaben verteilt. Flyer,
Plakate und Eintrittskarten mussten herge-
stellt, das Hallenlayout berechnet und geplant,
Material beschafft und verarbeitet werden, ...
Anfang Januar begann der Vorverkauf im

Schreibwarengeschäft bei Frau Maria Castedo,
der speziell in der Woche vor Veranstaltungs-
beginn von zahlreichen Marzlinger/-innen ge-
nutzt wurde. Dankbarerweise übernahm Frau

Faschings-Freuden beim Ball
der Vereine
Am31. Januar dieses Jahres war Marzling den Karnevals-Hochburgen in Köln und
Düsseldorf eine Pappnasenlänge voraus, als in der Gemeindehalle beim „Ball
der Vereine“ bereits drei Wochen vor Rosenmontag und Tulpendienstag kräftig
gefeiert wurde.

Castedo neben dem Vorverkauf auch die Tisch-
reservierungen, wodurch es zu keinerlei Pro-
blemen bei der Sitzplatzvergabe in der Ge-
meindehalle kam.
Speziell am Marzlinger Faschingswoche-

nende zeigte sich, wie wirklich grandios das
Zusammenspiel aller freiwilligen Helfer/-in-
nen, dem Organisationskomitee und dem Ge-
meindearbeiterteam funktionierte. Ab Freitag
früh verwandelte sich die Gemeindehalle in ei-
ne riesige Baustelle, auf der das Tanzparkett
verlegt wurde, Lichteffekte installiert sowie

Luftballons und Girlanden dekoriert wurden
und vieles mehr. Dank der zahlreichen Helfer/-
innen verliefen Auf- und anschließend auch
Abbauarbeiten zügig und konzentriert – dafür
von dieser Stelle aus nochmals ein HERZLICHES
DANKESCHÖN! Ohne Sie und Euchwäre es nicht
so ein schöner Faschingsabend geworden!
Pünktlich um 20:00 Uhr startete die Show-

band Cherry Pink ihr musikalisch abwechs-
lungsreiches und stimmungsvolles Programm.
Eine stets gut gefüllte Tanzfläche und wahrlich
feierfreudige Partygäste hielten die gute Stim-
mung bis in die frühen Morgenstunden hoch.
Zum „Auftanken“ hielt das Catering-Team von
Pasta & more kulinarische Köstlichkeiten und
erfrischende Getränke direkt am Sitzplatz oder
aber an der Bar parat. Die „Marzlinger Jecken“
bewiesen wahres Durchhaltevermögen; gegen
03:00 Uhr war die Halle noch gut gefüllt, und
selbst gegen 05:00 Uhr mochte mancher Par-
tygast noch nicht nach Hause gehen.
Gleich danach begannen Auf- und Umbau-

arbeiten, damit für den nachfolgenden Kinder-
fasching alles wieder schön hergerichtet war.
Auch die Kleinsten und Kleinen ließen esmäch-
tig krachen. Besonders viel Beifall ernteten die
„Kindergarten-Mamis“ um Moderatorin Esther
für schwungvolle Minidisco-Tanzeinlagen.
Die Termine für nächstes Jahr stehen auch

schon fest. Der „Ball der Vereine“ wird am
Samstag, 30. Januar 2010 stattfinden; der Kin-
derfasching folgt einen Tag später am Sonntag,
31. Januar 2010.
Weitere Informationen zum Marzlinger Fa-

schingswochenende sowie reichlich Bildmate-
rial ist im Internet zu finden unter
www.Ball-der-Vereine-Marzling.npage.de
Alaaf und Helau – bis nächstes Jahr!
Jochen Jürgens für das Festkomitee
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A P R I L 2 0 0 9
01.04.09 Mittwoch 19:30 Fischereiverein Monatsversammlung Sportheim
02.04.09 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
02.04.09 Donnerstag 19:00 Bußgottesdienst Pfarrkirche
03.04.09 Freitag 19:00 Nationenkochen Gemeindekindergarten
04.04.09 Samstag Gesangverein Marzling – Palmsingen
05.04.09 Sonntag 9:45 Palmsegnung/ Feuerwehrhaus, anschl. Palmprozession Feuerwehrhaus Parkplatz
05.04.09 Sonntag 10:00 Eucharistiefeier zum Palmsonntag Pfarrkirche
06.04.09 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
07.04.09 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
07.04.09 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
09.04.09 Donnerstag 19:00 bis

21:00
Eucharistiefeier zum Gründonnerstag,
anschließend Anbetung

Pfarrkirche

10.04.09 Freitag 10:00 Kinder-Kreuzwegandacht Aula Grundschule
10.04.09 Freitag 15:00 Große Karfreitagsliturgie Pfarrkirche
10.04.09 Freitag 16:00 bis

20:00
Anbetung vor dem heiligen Grab Pfarrkirche

11.04.09 Samstag 8:00 Altpapiersammlung Pfarrer-Nikolaus-Reichl-Werk Gemeindegebiet
11.04.09 Samstag 09:00 bis

15:00
Anbetung vor dem heiligen Grab Pfarrkirche

12.04.09 Sonntag 5:00 Osternachtsfeier – Segnung Osterfeuer (Gammelgrundstück);
anschl. Eucharistiefeier

Pfarrkirche

12.04.09 Sonntag 10:00 Eucharistiefeier zum Ostersonntag Pfarrkirche
17. bis
03.05.09

täglich Gauschießen Landgasthof Nagerl

19.04.09 Sonntag 8:30 Motorradfreunde Marzling – Motorradweihe an Halle BRK –
11:00 Messe

Halle Rotes Kreuz

19.04.09 Sonntag 13:30 Wandertag Krieger- und Soldatenverein
19.04.09

Sonntag 8:00 Fischerei- verein Marzling – Anfischen
21.04.09 Dienstag 19:30 Technischer Ausschuss Feuerwehrhaus
23.04.09 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling – Clubtreffen Landgasthof Nagerl
25.04.09 Samstag Gemeindekindergarten – Schnitzeljagd Gemeindekindergarten
25.04.09 Samstag evt. Saisoneröffnung SV Tennis Vereinsheim SV Tennis

M A I 2 0 0 9
01.05.09 Freitag 13:00 Maibaumfest mit Feier am Maibaum beim Landgasthof Nagerl
01.05.09 Freitag 19:00 Erste feierliche Maiandacht Filialkirche Rudlfing
02.05.09 Samstag 8:00 bis

14:00
Wanderfreunde Freising – Gemeindehalle Gemeindehalle

03.05.09 Sonntag 6:00 bis
12:00

Wanderfreunde Freising – Gemeindehalle Gemeindehalle

03.05.09 Sonntag 19:00 Schützengemeinschaft Hangenham Finalschießen Gemeindehalle
04.05.09 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
05.05.09 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
05.05.09 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
06.05.09 Mittwoch 19:30 Fischereiverein Monatsversammlung Sportheim
07.05.09 Donnerstag 19:30 Hauptausschuss Feuerwehrhaus
10.05.09 Sonntag 9:00 Schützengemeinschaft Hangenham Jahramt

– Kirche Hangenham – Bittgang von Feldkreuz
Kirche Hangenham

16.05.09 Samstag 18:00 Schützengemeinschaft Hangenham Preisverteilung Gemeindehalle
17.05.09 Sonntag 10:00 Erstkommunionfeier – 1. Gruppe Pfarrkirche
17.05.09 Sonntag 18:00 Dankandacht zur Erstkommunion Pfarrkirche
24.05.09 Sonntag 10:00 Erstkommunionfeier – 2. Gruppe Pfarrkirche
24.05.09 Sonntag 18:00 Dankandacht zur Erstkommunion Pfarrkirche
28.05.09 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
28.05.09 Donnerstag Maiandacht Pfarrkirche
28.05.09 Donnerstag Frauenbund – Jahreshauptversammlung Frauenbundraum
28.05.09 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling – Clubtreffen Landgasthof Nagerl
31.05.09 Sonntag 19:30 Maiandacht für das Dekanat Freising Domkirche Freising





Anschriftenverzeichnis der Marzlinger Vereine Stand: 30. März 2009

Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen und
Damengymnastik,
Michael Ball, Goldshausen 9,
85417 Marzling, Tel.: 08167/8174

Schützenverein Hangenham
Lucia Loibl,
An der Mühle 8, 85416 Oberhummel,
Tel.: 08761/759062
Lucia.Loibl@avon.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr,
Riegerau 18, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83386

Katholischer Frauenbund
Hella Dichtl, Angerweg 3,
85417 Marzling, Tel.: 08161/9639057

Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64360
riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,
85417 Marzling, Tel.: 08161/65366

Kath. Burschenverein Marzling
Sebastian Dachs, Bergstraße 9,
85417 Marzling, Tel.: 08161/68440
www.burschenverein-marzling.de

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Johann Huber, Kreuzstr. 9,
85417 Marzling, Tel.: 08161/66803
hans.huber@munich-airport.de

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14
85417 Marzling, Tel.: 08161/62301

Fischerverein Marzling
Wolfgang Fischhaber, Bahnweg 3a,
85417 Marzling
Tel.: 08161/62958

Tennisclub Marzling
Martin Niedermeier, Mitterweg 24,
85417 Marzling, Tel.: 08161/22640
m.g.niedermeier@t-online.de

Motorradfreunde Marzling
Gerhard Geiselhart,
Rudlfinger Str. 11 a, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/62673
www.mf-marzling.de

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,
Unterberghausen 3, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/457

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing –
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling –
Magdalena Göls,
Riegerau 8, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/872295

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing –
Maria Grandl,
Riedhof 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83739

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/6171
martin.ernst@sparkasse-freising.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/1695

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/233570
Fax: 08161/233571
E-Mail: Volltreffer-Marzling@gmx.de
Internet: www.volltreffer-marzling.de
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Heizung - Sanitär
Dürnecker Straße 12a • 85354 Freising-Pulling

Tel.: 0 81 61 / 74 73 • Fax: 0 81 61 / 4 22 48
E-Mail: info@sanitaer-ebner.de • www.sanitaer-ebner.de

Anzeige

Lust auf Ballsport?
Volleyball, Basketball, Handball?

Für alle interessierten
13 bis 16-jährigen
Jugendlichen

Nähere Infos über Beginn und Dauer

bei: Marlene Michallik,
Tel.: 08161- 68119



1. Bürgermeister Dieter Werner, Freisinger Straße 30, 85417 Marzling,

Tel.: 0 81 61/9679 -12

Rettungsleitstelle: Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst – Tel.: 19222

Polizei-Notruf – Tel.: 110

Feuerwehr-Notruf – Tel.: 112

Giftnotruf München – Tel.: 089/19240

Polizeiinspektion Freising – Tel.: 08161/5305- 0

Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 08161/7488

Tierarzt, Dr. Christine Spieß,Waldweg 4, 85417 Marzling – Tel.: 08161/66022

Katholisches Pfarramt Marzling, Rudlfinger Straße 9, Tel.: 08161/62877

Evangelisches Pfarramt Freising,Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 08161/5375-70

Wasserversorgung, Gemeinde Marzling – Tel.: 08161/9679 - 0

Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 08161/67393

Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 08122/407- 0

Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH,Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,

Tel.: 08161/183- 0; Fax: 08161/183-138; Tel.: frei 0800/1831830

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung,Moosburg, Breitenbergstr. 20 – Tel.: 08761/682- 0

Amtsgericht Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 - 01

Arbeitsamt Freising – Tel.: 08161/171- 0

Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 08161/493- 0

Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 08161/4802- 0

Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 08161/5374 -300

Grundbuchamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 -207

Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 08161/600 - 0

Vermessungsamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/5391- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 30, 85417 Marzling

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 08161/9679 - 0; Fax: 08161/9679 -18

Gemeindekindergarten „Rudlfinger Straße“, Rudlfinger Str. 10 – Tel.: 08161/61611

Gemeindekindergarten: Am Sportplatz 4 – Tel.: 08161/231191

Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 08161/21980; Fax 08161/21979

Hort – Tel.: 08161/230525

Banken
Sparkasse Freising, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/61303

Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/234 91 41

Gaststätten
Landgasthof Nagerl,Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 08161/937- 0

Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 08161/82368

Sportheim Marzling – Tel.: 08161/65326

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern + Adressen

wichtige Telefonnummern23
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Großenviecht 10 • 85416 Langenbach
☎ 08167/1392•www.apold-wohnbau.de
Ihr Ansprechpartner: Andreas Apold Dipl.-Ing. (FH)

Wir suchen laufend Grundstücke für unsere Kunden!

Schneller Spar-Effekt
mit langer Lebensdauer

Die erste
Wärmedämmfassade
als massive Ziegelwand

von SCHLAGMANN POROTON®

Informieren Sie sich jetzt
bei Ihrem einheimischen
Bauunternehmer!

NEU!NEU!


